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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TTC 98 Hain-Gründau IV : TV Lützelhausen 1913 IV 
Dienstag, 07.03.2023, 20:00 Uhr

TTC 98 Hain-Gründau IV und TV Lützelhausen 1913 IV 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 traf der TTC 98 Hain-Gründau IV am vergangenen Dienstag
im 18. Saisonspiel auf den TV Lützelhausen 1913 IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das
Schlussdoppel Thomsen / Behr, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast
sicherte. Garant für diese Punkteteilung war insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Auswärtsteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TV
Lützelhausen 1913 IV dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Ullrich / Kunkel konnten Schüßler / Becker anschließend
den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Goertz / Schmidt gewannen gegen
Thomsen / Behr mit 3:2. Schmütz / Lauber konnten daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Rotter / Seyler beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen
Zähler für die Mannschaft verpasste Ralf Schüßler bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Michel Thomsen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Auf verlorenem Posten stand Lars Becker in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Marco
Ullrich, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Mit 1:3 verlor indes Steffen Goertz seine Partie gegen Lukas Kunkel, in die Kunkel im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Edith Schmütz das Match
gegen Simon-Eric Behr, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Wilfried
Schmidt hatte seinen Gegner Harald Seyler beim deutlichen 11:8, 11:9, 11:6 insgesamt im Griff. Das
war ein souveräner Sieg. Wenige Chancen hatte dagegen im Anschluss Elke Lauber beim 0:3 gegen
ihren Kontrahenten Tobias Rotter. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Mit 3:1 hatte Ralf Schüßler im Match gegen Marco Ullrich
wiederum die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus
überraschenden Erfolg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:
13 für Schüßler und 11:11 für Ullrich seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Lars Becker bezwang
anschließend Michel Thomsen in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Simon-Eric Behr wurden im Anschluss Steffen Goertz wiederum unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Keine Chancen hatte Edith Schmütz bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihren Kontrahenten Lukas Kunkel. Mit nur einem Satzverlust ging Wilfried Schmidt gegen
Tobias Rotter durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Elke Lauber konnte Harald
Seyler in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch
niederkämpfen und somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Die Aufholjagd wurde somit
belohnt. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
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Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Schüßler / Becker nach einer 2:0-Führung gegen Thomsen / Behr. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTC 98 Hain-Gründau IV tritt dabei geben die TSG Erlensee 1874
III an, während es der TV Lützelhausen 1913 IV mit der TG Dörnigheim 1882 III zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTC 98 Hain-Gründau IV

Doppel: Schüßler / Becker 0:2, Goertz / Schmidt 1:0, Schmütz / Lauber 1:0 
Einzel: R. Schüßler 1:1, L. Becker 2:0, S. Goertz 0:2, E. Schmütz 0:2, W. Schmidt 2:0, E. Lauber 1:1 

 TV Lützelhausen 1913 IV
Doppel: Thomsen / Behr 1:1, Ullrich / Kunkel 1:0, Rotter / Seyler 0:1 
Einzel: M. Ullrich 0:2, M. Thomsen 1:1, S. Behr 2:0, L. Kunkel 2:0, T. Rotter 1:1, H. Seyler 0:2


